
 
Kampfpause in Hue 1968 - Der M50A1 Ontos von SMA in 1/76 

gebaut von Jörg Schneider 
Das kleine Fahrzeug mit seiner dreiköpfigen Besatzung besaß durch sein geringes 
Gewicht eine gute Beweglichkeit in schwierigem Gelände. Nachteilig waren die 
Anfälligkeit für Minen und die Tatsache, daß die rückstoßfreien Kanonen nur von 
außen nachzuladen waren. Für Feldoperationen war der Ontos daher eher ungeeignet. 
Beim Einsatz in festen Firebases und beim Häuserkampf in Hue fielen diese Nachteile 
jedoch nicht ins Gewicht. Gegen eingegrabene Kräfte des Vietkong und der 
Nordvietnamesen während der Tet-Offensive kamen noch acht Fahrzeuge der Alpha 
Company, 1st Marine Division USMC, zum Einsatz. Die jeweils sechs äußerst 
zielgenauen 106 mm Kanonen schossen verbarrikadierte Gebäude sturmreif und 
sorgten für eine Art Nebelwand für die Marines durch Einschüsse mit Schrapnells in 
den Häuserputz. 
Das Modell besitzt eine gut 
detaillierte Gießharzwanne 
und ein eher grobes Fahrwerk 
aus Metall. Kanonen und 
weitere Kleinteile bestehen 
ebenfalls aus Metall. Die 
Laufräder sollte man 
versuchen, freizulegen. Die 
beiden Stützen für die 
Kanonen habe ich neu gebaut: 
An ein Stück rundes 
Evergreen klebte ich jeweils 
ein Zweibein eines Mg`s. Das 
dritte Bein entstand aus 
Kupferlitze.Die Lampen kann 
man belassen oder aber neu 
anfertigen. Das Einschieß-Mg 
an einem der unteren 
Kanonenrohre sollte man 
abfeilen. Es gab sie nur an 
den oberen vier Rohren. Das 
7,62 mm Fla-Mg ersetzte ich 
durch eines von Roco. Wer 
möchte, kann sich auch an 
das Aufbohren der Rohre 
wagen, ich habe darauf 
verzichtet.  



Einiges an Gepäck habe ich 
auf der Frontplatte verteilt: 
einen Benzinkanister, eine 
Tasche und einen Rucksack, 
dazu einen abgelegten 
Stahlhelm und ein M 16 
Gewehr (aus einem 
Zubehörsatz von SMA). Mein 
Fahrzeug trägt auf dem 
Kotflügel den rosafarbenen 
Umriß eines Schweins mit der 
Aufschrift Bacon (= Schinken). 
Vielleicht war es eine 
Anspielung auf den 
Spitznamen des Ontos: Pig (= 
Schwein).  
Alternativ kann es auch die Silhouette einer Fledermaus mit der Inschrift The Bat sein. 
Der lockender herum stehende Marineinfanterist in T-Shirt und Mütze stammt aus 
einem Set von Milicast (Marineartilleristen 2. Weltkrieg). 

Fazit: Es handelt sich um ein ausgefallenes Fahrzeug mit Science-Fiction-Charakter. 
Mad Max läßt grüßen ! Für Liebhaber in 1/35 gibt es entsprechende 
Kleinserienmodelle von Nimix und Hobby-Fan. 
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